
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Dockweiler vom 09.02.2011 
 
Anwesend sind: 
Bruno von Landenberg  
Dietmar von Landenberg     
Siegfried Schüller 
Margret Bartz 
Reinhard Schüller 
Ralf Hammes 
Dieter Reichertz 
Dirk Dauster  
Hans Ludwig 
Gottfried Schröder 
Dietmar Uder  
Peter Klas 
  
Entschuldigt fehlen: 
Wolfram Keul  
 
Schriftführer: 
Dietmar von Landenberg 
 
Ortsbürgermeister Bruno von Landenberg eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und der Rat mit den anwesenden Ratsmitgliedern 
beschlussfähig ist. Es werden keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben. 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1:  Bürgerfragestunde 
Keine Wortmeldungen 
 
TOP 2:  Genehmigung der Niederschrift vom 15.12.2010 
Der Rat stimmt der Niederschrift bei 3 Enthaltungen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 3:  Beratung und Beschlussfassung über die Straßenbeleuchtung im ersten 

Bauabschnitt im Baugebiet „Hinter der Kirch“ 
 
Das RWE hat einen Vorschlag zur Straßenbeleuchtung im ersten Bauabschnitt Baugebiet Hinter 
der Kirch angefertigt. 
Dieser Vorschlag entspricht mit 5 Leuchtstellen der geltenden DIN Vorschrift für die 
Beleuchtung von Innerortsstraßen. Da im Einmündungsbereich zum Steiner Weg in Kombination 
mit der dort vorhandenen Straßenbeleuchtung eine Verdichtung der Lampenstandorte entsteht, 
hat der Vorsitzende beim RWE einen weiteren Vorschlag erstellen lassen. Dieser 
Beleuchtungsvorschlag entspricht nicht mehr der geltenden DIN, enthält jedoch nur noch 4 
Leuchtstellen. 



Der Rat beschließt nach eingehender Diskussion die Straßenbeleuchtung im ersten Bauabschnitt 
des Baugebietes Hinter der Kirch entsprechend dem Vorschlag mit 5 Leuchtstellen und damit 
DIN gerecht zu erstellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja, 5 Nein 
 
 
TOP 4:  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Vermessung zur 

Bodenordnung im Baugebiet „Hinter der Kirch“ 
 
Im Rahmen der Bodenordnung und zur Veranlagung der durch die anstehenden Kanal-, Wasser- 
und Straßenbauarbeiten erschlossenen Grundstücke ist die Durchführung einer 
Katastervermessung erforderlich. Die Kosten der Vermessung belaufen sich gemäß einer 
Kostenschätzung des ÖBVI Brill einschließlich einer vorherigen planmäßigen Sonderung der 
Grundstücke auf ca. 30.000 €. Die hierbei angesetzten Kostensätze sind durch eine 
Gebührenordnung vorgegeben. Durch den Wegfall der vorherigen planmäßigen Sonderung der 
Grundstücke könnten ca. 4.000 € eingespart werden. Nach Meinung des Rates sollte diese 
Variante durchgeführt werden. Die Kostenschätzung wurde durch die Verbandsgemeinde 
geprüft. 
Der Rat beschließt den ÖBVI Brill mit der Katastervermessung zu beauftragen. Es soll nach 
Möglichkeit die Variante ohne vorherige Sonderung der Grundstücke zur Ausführung kommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 5:  Verschiedenes 
 

a) Für die Landtagswahl am 27.03.2011 werden die Mitglieder des Wahlvorstandes 
festgelegt. 

b) Am Waldrand des Felswaldes mussten aus Verkehrssicherheitsgründen zu den Häusern in 
der Eulenkammer hin 18 Buchenbäume gefällt werden. Weiterhin werden die 
Fichtenbestände unterhalb des Eselberges und am Tennisplatz entfernt. Hier besteht 
aufgrund bereits eingetretenem Windwurf die Gefahr das bei starkem Wind weitere 
Bäume fallen. Es soll in beiden Fällen eine Wiederaufforstung mit Fichten erfolgen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass am alten Kirmesplatz noch augenscheinlich geschädigte 
Buchenbäume stehen, die möglichst beim jetzigen Einschlag mit entfernt werden sollten. 
Der Vorsitzende wird den Revierförster entsprechend informieren. 

c) Der Vorsitzende konnte den alten Schneepflug zum Preis von 950 € verkaufen. 
d) Die diesjährige Seniorenfahrt findet am Samstag, den 04.06.2011 statt. Wie bereits im 

letzten Jahr festgelegt soll die Fahrt zur Bundesgartenschau nach Koblenz führen.  
e) Aufgrund einer Überprüfung aller Veranstaltungsräume mussten für die Mehrzweckhalle 

zwei Bestuhlungspläne, sowie ein Feuerwehrplan erstellt werden. 
 
 
 
Der Vorsitzende beendet die öffentliche Sitzung um 20:50 Uhr. 
 
Der Vorsitzende:                                                     Der Schriftführer: 


